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Datenschutzhinweise 
für Versicherungsangebote

1.  Wer ist für den Umgang mit Ihren Daten 
 verantwortlich?

1.1.  UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Do-
naustraße 21, 1029 Wien, Telefon: +43 50677 670, 
E-Mail Adresse: info@uniqa.at („UNIQA“, „wir“, 
„uns“) ist verantwortlich, Ihre personenbezogenen 
Daten ausreichend zu schützen. UNIQA beachtet des-
halb alle Rechtsvorschriften zum Schutz, zum recht-
mäßigen Umgang und zur Geheimhaltung personen-
bezogener Daten, sowie zur Datensicherheit. 

1.2.  Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten wie es 
in der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), dem 
Datenschutzgesetz (DSG), den besonderen Bestim-
mungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VersVG) 
und allen weiteren maßgeblichen Gesetzen vorge-
schrieben ist. 

1.3.  Gerne erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten 
unter datenschutz@uniqa.at.

2.  Aus welchem Grund und zu welchem Zweck darf 
UNIQA Ihre Daten verarbeiten?

2.1.  Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen: Wir nut-
zen Ihre personenbezogenen Daten gemäß Art 6 Abs 
1 lit b DSGVO sowie den anwendbaren Sonderbe-
stimmungen für die Verarbeitung von besonderen Ka-
tegorien personenbezogener Daten (wie insbesondere 
Ihre Gesundheitsdaten) gemäß Art 9 Abs 2 lit g und h 
sowie Abs 4 DSGVO iVm §§ 11a ff VersVG,

	 n  zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden 
Risikos

	 n  zur Beurteilung, ob und zu welchen Bedingungen 
der Versicherungsvertrag abgeschlossen werden 
kann 

	 n  zur Erstellung und Bearbeitung des Versicherungs-
angebots

  Erstellung und Bearbeitung eines Versicherungsange-
bots  sind nur möglich, wenn wir Ihre personenbezo-
genen Daten verarbeiten können. Geben Sie uns die 
notwendigen Daten nicht an, kann kein Versiche-
rungsangebot erstellt werden.

2.2.  Auch im berechtigten Interesse von UNIQA oder ei-
nem Dritten können Ihre Daten verarbeitet werden. 
Vor allem gemäß Art 6 Abs 1 lit f DSGVO für: 

  n  Risikobeurteilung und den Zweck „Compliance“. 
 Darunter ist die Konformität mit gesetzlichen und 
 anderen Anforderungen, wie etwa ESt- und Sozial-
versicherungsabzüge, Aufzeichnungs-/Berichtsver-

pflichtungen, Audits, Konformität mit Überprüfun-
gen durch Regierung/Behörden, Reaktion auf 
Rechtsprozesse, Verfolgung gesetzlicher Rechte/Ab-
hilfen, Verteidigung bei Rechtsstreitigkeiten, Erfas-
sung Ihrer Unterschriftsmerkmale im Anlassfall 
 (insbesondere bei elektronischer Unterschrift) und 
Hinterlegung bei einem gesetzlich zur Verschwie-
genheit verpflichteten Notar, Verwaltung interner 
Beschwerden/Ansprüche, Untersuchungen und kon-
formes Verhalten mit Strategien/Verfahrensweisen 
zu verstehen.

  n  Laufende Verbesserung unserer Prozesse, um hohe 
Beratungs- und Betreuungsqualität nachhaltig zu 
gewährleisten

2.3.  Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen: UNIQA hat ge-
setzliche Verpflichtungen z.B. aufsichtsrechtliche Vor-
gaben, Beratungspflichten, sowie steuer- oder unter-
nehmensrechtliche Vorgaben. Damit wir diese erfüllen 
können, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-
ten gemäß Art 6 Abs 1 lit c DSGVO ausschließlich in 
dem vom jeweiligen Gesetz erforderlichen Umfang. 

3.  An wen dürfen Ihre Daten weitergegeben werden 
bzw. von wem erhalten wir diese?

3.1.  Versicherungsvermittler: Falls die Erstellung und Bear-
beitung des Versicherungsangebot von UNIQA durch 
einen Agenten oder Makler erfolgt, erhebt der Versi-
cherungsvermittler Ihre personenbezogenen Daten 
und leitet uns diese zur Prüfung Ihres Versicherungsri-
sikos sowie zur Erstellung und Bearbeitung des Versi-
cherungsangebots notwendigen Daten weiter. 

3.2.  Datenübermittlung innerhalb der UNIQA Unterneh-
mensgruppe: Einzelne Datenverarbeitungen können 
wir an spezialisierte Bereiche oder Unternehmen in-
nerhalb unserer Unternehmensgruppe weitergeben. 
Das geschieht, damit UNIQA Ihre Kundendaten zent-
ral verwalten kann. Eine Auflistung der Unternehmen, 
die zur UNIQA-Unternehmensgruppe gehören, finden 
Sie auf www.uniqagroup.com in dem aktuellen UNI-
QA Konzernbericht.

3.3.  Externe Dienstleister: Wir halten uns an gesetzliche 
und vertragliche Pflichten. Dazu arbeiten wir mit ex-
ternen Dienstleistern (Auftragsverarbeitern) zusam-
men und übermitteln an diese Ihre personenbezoge-
nen Daten im für die Erstellung und Bearbeitung des 
Versicherungsangebots erforderlichen Umfang. Zu 
unseren Auftragsverarbeitern zählen insbesondere 

Stand: 6. Februar 2020



Seite 2 von 2

IT-Dienstleister und Unternehmen, die im Rahmen der 
Erstellung und Bearbeitung des Versicherungsange-
bots mitwirken. 

3.4.  Gerichte und Behörden: Es gibt auch gesetzliche Ver-
pflichtungen, die UNIQA nur erfüllen kann, wenn wir 
Ihre personenbezogenen Daten an Behörden (wie So-
zialversicherungsträger, Finanzbehörden oder Straf-
verfolgungsbehörden) oder Gerichte im erforderli-
chen Ausmaß übermitteln.

3.5.  Weitere Empfänger: Im Rahmen der Erstellung und 
Bearbeitung des Versicherungsangebots, kann es – je 
nach Einzelfall – zu weiteren Übermittlungen Ihrer 
personenbezogenen Daten kommen. 

Eine Übersicht der Empfänger (Dritter wie auch von uns als 
Auftragsverarbeiter eingesetzten Dienstleister) finden Sie 
auf www.uniqa.at im Bereich Datenschutz.

4.  Dürfen Ihre Daten auch an ein anderes Land (auch 
außerhalb der EU) weitergeben werden?

4.1.  Ja, wenn diesem Drittland durch die Europäische 
Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere geeignete Datenschutz-
garantien vorhanden sind (z.B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Stan-
darddatenschutzklauseln). 

4.2.  Detaillierte Information dazu und wie Sie eine Kopie 
der geeigneten Garantien erhalten können, finden Sie 
auf www.uniqa.at im Bereich Datenschutz. Sie können 
sich auch gerne diese Informationen unter der oben 
genannten Kontaktadresse schicken lassen.

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?
5.1.  Sobald UNIQA Ihre personenbezogenen Daten nicht 

mehr für die oben dargestellten Zwecke braucht, 
löscht sie diese, sofern keine weiteren gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen greifen.

5.2.  Die gesetzliche Verjährungsfrist liegt zwischen drei 
und dreißig Jahren. In dieser Zeit können Ansprüche 
gegen UNIQA geltend gemacht werden. Solange es 
je nach möglichem Anspruch und zur Ausübung un-
serer Rechtsansprüche notwendig ist, können wir Ihre 
dafür erforderlichen personenbezogenen Daten auf-
bewahren.  

5.3.  Aufgrund unternehmensrechtlicher Vorgaben müssen 
Ihre Vertragsdaten nach Vertragsende für mindestens 
sieben Jahre gespeichert werden (§ 212 UGB). Dane-
ben greifen auch besondere zehnjährige Aufbewah-
rungspflichten nach § 12 VersVG.

5.4.  Gesundheitsdaten, die nicht mehr für einen rechtlich 
zulässigen Zweck benötigt werden, werden umge-

hend von uns gelöscht. 
6. Welche Rechte haben Sie?
6.1.  Wenn Sie möchten, dann geben wir Ihnen jederzeit 

Auskunft über alle Ihre personenbezogenen Daten, 
die wir verarbeiten. Zusätzlich haben Sie auch in eini-
gen Fällen ein Recht auf Datenportabilität und somit 
Herausgabe Ihrer uns bekannt gegebenen personen-
bezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format. 

6.2.  Sie können unter bestimmten Voraussetzungen die 
Einschränkung der Verarbeitung sowie Berichtigung 
und Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ver-
langen. 

6.3.  Sie möchten sich beschweren? In diesem Fall können 
Sie sich an den unter Punkt 1.3. genannten Daten-
schutzbeauftragten wenden. Zusätzlich haben Sie 
eine Beschwerdemöglichkeit bei der Österreichischen 
Datenschutzbehörde: Österreichische Datenschutzbe-
hörde, Barichgasse 40-42, 1030 Wien.

7. Ihr Widerspruchsrecht

Sie können als Betroffener jederzeit der Ver-
wendung Ihrer Daten widersprechen, wenn die 
Verarbeitung Zwecken des Direktmarketings 
dient.

 Soweit wir Ihre Daten im Interesse von  UNIQA 
oder einem Dritten verarbeiten, haben Sie 
zusätzlich das Recht jederzeit zu widerspre-
chen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation 
Gründe dafür ergeben.


